
Grundregeln für den korrekten
Hundespaziergang

Allgemein gilt: Führe deinen Hund so, dass von ihm keine Gefahr für die Gesundheit und
das Leben von Tier und Mensch ausgeht.

Leine deinen Hund an, wenn ein angeleinter Hund entgegenkommt.
Egal wie lieb und verträglich dein Hund ist, ist der entgegenkommende
Hund angeleint, hat dies meist einen Grund. Er könnte eine Krankheit
haben, läufig oder sozial nicht verträglich sein (und vieles mehr). Achte
auf ein gelbes Halstuch, Schleifchen etc. am entgegenkommenden
Hund, denn dies bedeutet, dass dieser keinen Kontakt haben will/soll!

Nimm den Kot deines Hundes immer mit und entsorge ihn in den
vorgesehenen Behältern. In vielen Parks stehen extra Ständer mit
Hundetüten zur Verfügung. Ist dies nicht der Fall, solltest du beim Gassi
gehen immer welche bei dir haben.

Achte darauf, dass dein Hund nicht einfach auf fremde Menschen oder
Hunde zurennt.
Viele Menschen und auch viele Hunde haben Angst vor fremden
Hunden oder mögen es schlichtweg nicht, wenn ein Hund stürmisch
auf sie zurennt. Dies solltest du respektieren.

Will dein Hund mit einem anderen Hund Kontakt aufnehmen, sollte dies
immer im Einverständnis des Besitzers passieren. Hier ist eine direkte,
höfliche Kommunikation zwischen den Haltern zielführend.

www.dalmagie.de
Systemisches Hundetraining - Annerose Paulsen - Penzberg

https://www.dalmagie.de/


Dort, wo Leinenpflicht ist (Spielplätze, Parks, ausgewiesene Gebiete...)
führe deinen Hund bitte an der Leine.

Hast du Probleme, deinen Hund nach den oben genannten
Regeln in der Öffentlichkeit entspannt zu führen, hol Dir

gerne Hilfe bei einem guten Hundetrainer oder einer guten
Hundeschule in deiner Nähe.

Behalte deinen Hund ständig im Blick und unter Kontrolle, wenn er frei
läuft. Du solltest deinen Hund an unübersichtlichen Stellen oder
Straßenübergängen zu dir holen. Dafür ist natürlich Voraussetzung,
dass dein Hund auf dich hört, wenn du ihn rufst.

Achte darauf, dass ihr bei Spaziergängen in Wald und Feld die Wege
nicht verlasst und dein Hund nicht in Berührung mit Wild kommt. Ein
jagender Hund kann dem Wild gefährlich werden und es können Unfälle
passieren. Beachte die Leinenpflicht in der Brut- und Setzzeit!

Nimm Rücksicht auf andere Leute. Bist du mit deinem Hund in einem
Restaurant oder Café, sollte dieser die anderen Gäste weder anbellen
noch anbetteln. Achte außerdem darauf, dass dein Hund nicht im Weg
liegt und somit die anderen Gäste einschränkt.

Lasse deinen Hund nie mit Artgenossen spielen, wenn er an der Leine
ist. Ist dein Hund in Spiellaune, solltest du ihn ableinen, wenn die
Umgebung stimmt und der Besitzer des anderen Hundes zustimmt.
Hunde an der Leine spielen zu lassen ist gefährlich für deinen Hund und
seinen Gegenüber.
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